
Vier gewinnt
Trägerverbund Hilfen zur Erziehung

Ambulante und stationären Hilfen 
– fl exibel, zeitnah, kompetent –

 • Alida Schmidt-Stiftung

 • basis & woge e. V.

 • Gangway e. V.

 • SOS-Kinderdorf Hamburg

Der Trägerbund besteht aus den Trägern 
Alida Schmidt-Stiftung, basis & woge e. V., 
Gangway e. V. und SOS-Kinderdorf Hamburg. 

In den unterschiedlichen Schwerpunkten 
ergänzen wir uns in unseren Angeboten 
und unterschiedlichen Fachkompetenzen.

Die trägerübergreifende Zusammenarbeit 
ermöglicht es, Ressourcen zu bündeln und 
die passgenaue Antwort auf Anfragen zu 
geben.

Der Zusammenschluss basiert auf der 
langjährigen guten Zusammenarbeit 
in verschiedenen Regionen und 
Arbeitsfeldern.

Alida Schmidt-
Stiftung
Probsteierstr. 23

22049 Hamburg
040-271 483 24

www.alida.de

basis & woge e. V.
Strassburger Platz 3

22049 Hamburg
040-76 75 83 06

www.basisundwoge.de

Gangway e. V.
Pestalozzistr. 29

22305 Hamburg
040-765 896 36

www.gangway.hamburg

SOS-Kinderdorf 
Hamburg
Strassburger Straße 19

22049 Hamburg
040-69 20 76 50-30

www.SOS-Kinderdorf.de/hamburg

„Unkonventionelle 
übergreifende 

Zusammenarbeit“



Wie funktioniert der Trägerverbund

•	 Bedarfsgerechte Hilfen

•	 Gemeinsame Qualitätsstandards

•	� Regelmäßiger Austausch auf  
Leitungsebene

•	 Trägerübergreifende Zusammenarbeit

•	� Trägerübergreifende kollegiale Beratung, 
gerne unter Einbeziehung des ASD

•	 Gemeinsame Aktionen in den Stadtteilen

•	� Gemeinsame Aktivitäten und  
Veranstaltungen unter Mitarbeitenden

Ein gemeinsames Aufnahmeverfahren

1.	 Anfrage an einen Träger

2.	� Träger prüft bei sich und im Trägerverbund

3.	� Trägerübergreifende Lösung wird  
angeboten

Besondere Qualifikationen im Verbund

•	 Frühe Hilfen

•	 Kinderschutzfachkräfte

•	 Sozialpädagogische Diagnostik (Schrapper)

•	� Entwicklungspsychologische Beratung  
und Therapie

•	 Familien mit psychischen Erkrankungen

•	 Elterncoaching

•	 Traumapädagogik

•	 Marte Meo

•	 Mediation

•	� Beratung in unterschiedlichsten  
Sprachen möglich

„Gemeinsam finden  
wir eine passende  

Lösung“

„Qualität im  
Viererpack“

ASD fragt einen Träger für einen Fall an

Angefragter Träger prüft eigene Kapazitä-
ten und meldet direkt an den ASD zurück. 

Keine Kapazitäten oder Hilfeform  
nicht passend

Der Träger prüft 
eigene Kapazitäten

Trägerübergreifen-
de Übernahme

Der Träger prüft 
eigene Kapazitäten

Nach Absprache mit dem ASD:  
Angefragter gibt Fallanfrage in den  

Trägerverbund Vier gewinnt

Der Träger gibt bei passenden  
Möglichkeiten direkt eine Rückmeldung  

an den ASD und die anderen Träger


